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Liebe Schwestern und Brüder, 
 
„FürchtetÊeuchÊnicht!ÊDennÊsiehe,ÊichÊverkündeÊeuchÊeineÊgroßeÊFreudeÊ…“ 
Mit diesen Worten beginnt die Weihnachtsbotschaft, die uns Jahr für Jahr neu 
zugesprochen wird. In der Geburt Christi zeigt sich die Zuwendung Gottes in ih-
rer tiefsten Form: Gott wird Mensch, mitten unter uns, in unserer Welt, in unse-
ren Umbrüchen, in unserem Hoffen und Suchen. Weihnachten erinnert uns da-
ran, dass kein Weg zu dunkel und keine Zukunft zu ungewiss ist, als dass Gott 
nicht darin gegenwärtig wäre. 
Der diesjährige Jahreswechsel bringt für unsere Gemeinden einen besonderen 
Einschnitt und zugleich einen neuen Anfang. Zum 31.ÊDezemberÊ2025 werden die 
beiden Pfarreien St.ÊNikolausÊBlankenfelde und MariäÊUnbefleckteÊEmpfängnisÊ
Zossen offiziell aufgehoben. Dieser Schritt bewegt viele, denn mit den bisherigen 
Pfarreien verbinden sich lange Geschichten, gewachsene Gemeinschaften und 
zahlreiche persönliche Erinnerungen. 
Doch dieser Abschied ist zugleich der Beginn von etwas Neuem: Am 1.ÊJanuarÊ
2026 entsteht die neue PfarreiÊSt.ÊBenediktÊTeltow-FlämingÊmitÊdenÊGottes-
dienstortenÊBlankenfelde,ÊLudwigsfelde,ÊRangsdorf,ÊTrebbinÊundÊZossen. Sie 
wird unsere gemeinsame geistliche Heimat werden – größer, vielfältiger und ge-
tragen von der Hoffnung, dass Gottes Geist uns auch auf neuen Wegen leitet und 
stärkt. Veränderungen mögen verunsichern, aber sie eröffnen auch Räume für 
Wachstum, Vertiefung und neue Formen des Miteinanders. 
Für mich persönlich bedeutet dieser Übergang ebenfalls einen wichtigen Wende-
punkt. Seit dem 1.ÊNovemberÊ2015 durfte ich als Pfarrer in unseren Gemeinden 
wirken – zehn Jahre voller Begegnungen, gemeinsamer Gebete, getragener Sor-
gen und geteilter Freude. Diese Zeit hat mich geprägt, beschenkt und dankbar 
gemacht. Nun, mit der Aufhebung der mir anvertrauten Pfarreien, werde ich zum 
Jahresbeginn eine neue Aufgabe an einem anderen Ort übernehmen. Der Ab-
schied fällt mir nicht leicht, doch ich gehe ihn im Vertrauen darauf, dass Gott je-
den Weg segnet, der in seinem Namen begonnen wird. 
Für die neue Pfarrei wird im Dezember ein neuer Pfarrer ernannt. Auch wenn 
vieles darauf hindeutet, wer dieses Amt übernehmen wird, bitte ich um Geduld, 
bis die Entscheidung offiziell getroffen ist. Ich wünsche der neuen Pfarrei und 
ihrem künftigen Pfarrer von Herzen Gottes Segen – und ich bitte Sie, ihn mit der 
gleichen Offenheit und Herzlichkeit aufzunehmen, die ich in all den Jahren erfah-
ren durfte. 
So gehen wir in diesem Advent und in der kommenden Weihnachtszeit auf Chris-
tus zu, der unser Licht ist. Und wir treten in das neue Jahr mit der Gewissheit, 
dass Gott uns begleitet – im Abschied wie im Neubeginn, in allem, was war, und 
in allem, was kommt. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein hoffnungsvolles, 
friedvolles neues Jahr. 
 
In Dankbarkeit und Verbundenheit 
IhrÊPfarrerÊSteffenÊKaras 

 



Das war es! - Der Pastoralausschuss hat seine Aufgabe erledigt. 
 
 
Der Pastoralausschuss - was war denn das nochmal? - wird sich vielleicht der eine 
oder die andere von Ihnen fragen. Hier noch einmal ein kleiner 
"Gedächtnisauffrischer". 
 

Um alles für die neue Pfarrei vorzubereiten wurde vor ca. zwei Jahren der Pasto-
ralausschuss vom Erzbischof berufen. In ihm waren Vertreterinnen und Vertreter 
aus allen Gemeindestandorten, den Orten kirchlichen Lebens und den Berufs-
gruppen versammelt, um sich Gedanken darüber zu machen, wie die neue Pfarrei 
heißen soll, welche pastoralen Schwerpunkte sie haben soll, wie die Zusammen-
arbeit in der neuen Großpfarrei organisiert werden soll und vieles mehr.  

 

Geleitet wurde der Pastoralausschuss vom Leitungsteam (Pfarrer Karas, Klaus 
Rusicke (Zossen) und ich, Regina Bomke (Blankenfelde)). Die Moderation des 
Pastoralausschusses hatte Christopher Maaß vom Erzbistum, der uns mit großer 
Erfahrung und viel Herzblut über alle Klippen und Untiefen geholfen hat. 
 

ImÊPastoralausschuss haben wir uns intensiv mit den einzelnen Gemeindestand-
orten und Orten kirchlichen Lebens befasst. Wir haben in allen Orten mindestens 
einmal getagt, wir haben uns erzählen und zeigen lassen, wie christliches Leben, 
wie Gemeindeleben an den verschiedenen Orten aussieht, welche Besonderhei-
ten, Stärken und Herausforderungen es gibt. Wir haben den Blick über den Teller-
rand gewagt und darauf geschaut, in welchem gesellschaftlichen Umfeld wir Kir-
che sind, wo es schon Berührungspunkte und Gemeinsamkeiten mit der Gesell-
schaft, mit den Kommunen gibt und wo es nötig wäre, dass sie entstehen. Und 
natürlich haben wir auch die ökumenische Zusammenarbeit angeschaut. AuƟau-
end auf all diesem, haben wir dann nicht nur einen Pfarreipatron, den Hl. Bene-
dikt von Nursia, ausgewählt, sondern auch ein Pastoralkonzept für die neue Pfar-
rei geschrieben. 

 

 



Pastoralkonzept 
 
 - was ist denn das schon wieder? Ein 
Pastoralkonzept ist eine schriftliche 
Vereinbarung darüber, wie sich das 
Leben der Kirche in der zukünftigen 
Pfarrei gestalten soll, wie die Zusam-
menarbeit organisiert wird und wel-
che Schwerpunkte gesetzt werden. 
In unserem Pastoralkonzept haben 
wir unter anderem festgelegt, dass 
es uns ganz wichtig ist, kirchliches, 
aktives Leben an allen Standorten zu 
erhalten und zu fördern. Die Ge-
meinden sollen eine möglichst große 
Freiheit bekommen, das Leben vor 
Ort zu gestalten und dabei unter-
stützt werden, wenn es nötig ist und 
sie es wünschen. Wir wollen gemein-
schaftlich unterwegs sein, uns ge-
genseitig unterstützen, aufeinander 
hören und allen die Möglichkeit er-
öffnen, sich mit ihren besonderen Begabungen einzusetzen und zu engagieren. 
 
Neugierig geworden? Lust, es mal selbst zu lesen? Dann finden Sie es auf unserer 
neuen Website:https://hl-benedikt.de/  
 
 
Allen, die im Pastoralausschuss mitgearbeitet haben, sei an dieser Stelle nochmal 
von ganzem Herzen: „Vergelt`s Gott!“ gesagt. Es war eine arbeitsreiche Zeit und es 
hat - zumindest meistens -auch Freude gemacht!  



Rückblick : Wenn am Himmel Sterne 

pfarrbriefservice.de 

Am 11.November fand die St. Martinsfeier in der Kir-
che St. Nikolaus, Blankenfelde statt. 
Mit dem Martinsspiel, Fürbitten und dem Segen be-
gann dort das Fest. 
Der Laternenumzug begleitete in diesem Jahr die 
Blankenfelder Feuerwehr auf dem Weg zur evangeli-
schen Dorƨirche. 
Dort gab es für alle die Martinshörnchen und ein 
zünftiges Lagerfeuer.  
Martinslieder erklangen durch die Straßen und die 
Laternen leuchteten. 

St.ÊNikolausÊBlankenfelde 
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St.ÊPiusÊXÊLudwigsfelde 
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St.ÊPiusÊXÊLudwigsfelde 



Spannend,ÊkaltÊundÊzuÊkurzÊ-ÊeinÊBerichtÊvonÊderÊHerbstübernachtung 

 

Die diesjährige Herbstübernachtung der Wölflingsmädchen (kleine Pfadfinderinnen 
im Grundschulalter) fand in Ludwigsfelde staƩ. Das Gelände der dorƟgen katholi‐
schen Gemeinde ist groß, der Friedhof und der Wald schließen sich gleich an. Platz 
genug also, um Kinder draußen toben zu lassen. 

Da es kurz nach Allerheiligen und Allerseelen war, besuchten wir als erstes den 
Friedhof, zündeten Grablichter an und versuchten, alle Fragen zur Friedhofserkun‐
dung zu beantworten. Nach dem leckeren MiƩagessen – diesmal gab es keine Käse‐
spätzle :-( Warum eigentlich nicht? - und der sƟllen Stunde hielt uns Lydia eine dazu 
passende Katechese, in der wir viel Neues lernten. 

Nach der Obst- und Kuchenpause ging es um den hl. MarƟn. Nicht um die Mantel‐
teilung, die Geschichte kennt ja jeder. Sondern wie es mit ihm weiterging. Passend 
zu jeder StaƟon gab es Aufgaben, die jeder Wölfling beherrschen sollte: Welche 
Abzeichen haben wir auf unserer KluŌ, was bewirkt die Taufe oder Hörkim 
(verschiedene Geräusche benennen), da die Gänse durch ihr SchnaƩern MarƟn ver‐
raten und so dazu beigetragen haƩen, dass er Bischof wurde. Abschließend spielten 
wir das Spiel Bürgermeister, aber mit Bischof, Sekretär, Pfarrer usw. 

Und in der Abendrunde lernten wir die Geschichte von Frederick kennen, der für 
den kalten, grauen und langen Winter ganz eigene Vorräte sammelt: Sonnenstrah‐
len, Farben und Wörter. Bei Kerzenschein, neuen Spielen und passenden Liedern 
(den Kanon „Hejo, spann den Wagen an“ haben wir sogar dreisƟmmig ganz gut hin‐
bekommen!) machte uns das ganz viel Spaß! 

Am Sonntag wurden wir früh geweckt und begannen den Tag wie üblich mit Mor‐
gengebet und Frühsport. Nach dem Frühstück gingen wir in die Hl. Messe. Danach 
kochten wir gemeinsam. Und zwar BasmaƟreis, panierte Goudascheiben und ge‐
mischten Salat und zum NachƟsch Vanillepudding mit Schokostreuseln. Das machte 
uns richƟg viel Spaß, duŌete verführerisch und schmeckte auch so! 

Zwischendurch packten wir schon unsere Sachen zusammen, um noch etwas sauber 
machen zu können. Eine sƟlle Stunde und Probenarbeit fanden auch noch staƩ, 
bevor wir mit einem Lagerrückblick und der Schlussrunde die Veranstaltung been‐
deten. Dabei blieben zwei Fragen im Raum stehen: Warum waren wir nicht länger 
weg? Und wann machen wir wieder eine Übernachtung? 

Ein dickes Dankeschön an die Gemeinde in Ludwigsfelde! Wir kommen gerne wie‐
der! 

Gute Jagd, 
Akela und die Wölflingsmädchen  
aus Teltow und Zossen 

MariäÊUnbefleckteÊEmpfängnisÊZossen 



Zur diesjährigen Sternsinger-Aktion unter dem Motto: „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ laden wir alle Kinder und Jugendlichen ein, 
mitzumachen! 
Auch Erwachsene zum Begleiten der Gruppen werden wieder gesucht. 
Als heilige Drei Könige verkleidet ziehen Kinder und Jugendliche auch 2026 wie-
der singend von Haus zu Haus, tragen den Weihnachtssegen in die Häuser der 
Mensschen und sammeln für die Kinder in Not. 

Unsere Termine sind wie folgt: 

Blankenfelde: 
· Do. 20.11.25 Einführung von 15:00 bis 17:00 Uhr 
· So. 07.12.25 Probe ab 10:00 Uhr 
· So. 21.12.25 Probe ab 10:00 Uhr 
· So. 04.01.26 Aussendungsmesse 
· Di. 06.01.26 Sternsingen 
· Sa. 10.01.26 Sternsingen 
· So. 11.01.26 Sternsingen 
· So. 11.01.26 Familienmesse als Abschluss der Sternsingeraktion 
Kontakt: Veronika Sieber (veronika.sieber@gmx.de)  

Ludwigsfelde: 
· So. 16.11.25 Einführung nach der Familienmesse 
· Sa. 22.11.25 13:30 - 17 Uhr Kronen basteln 
· So. 30.11.25  Probe nach der Messe 
· So. 14.12.25  Probe nach der Messe 
· Mi. 31.12.25 Probe um 10 Uhr 
So. 04.01.26  Aussendungsmesse 
· Sa. 10.01.26  Sternsingen (ganzer Tag) 
So. 11.01.26  Familienmesse als Abschluss der SternsingerakƟon 

Kontakt: Michaela Wandelt (mi.wandelt@gmx.de) und Alina Hain 
(alina.hain@gmx.de) 

St.ÊBenediktÊTeltow-Fläming 



Trebbin: 

· Sa. 22.11.25 1. Vorbereitungstreffen von 09:30 bis 12:00 Uhr 
· Sa. 10.01.26 2. Vorbereitungstreffen von 09:30 bis 12:00 Uhr 
· So. 11.01.26 Aussendungsgottesdienst 10:30 Uhr in der St. Annen-Kapelle 
   Trebbin 
· So. 11.01.26 Hausbesuche im Anschluß an den Aussendungsgottesdienst 
· Sa. 17.01.26 Hausbesuche in der Umgebung von Trebbin ab 09:30 Uhr 
 
Wir treffen uns jeweils im Henrietten Stift, Berliner Str. 1a, 14959 Trebbin 
Kontakt: Angela Haupt (angela.haupt@gemeinsam.ekbo.de) 
 
 
Zossen: 

· Sa. 03.01.2026 Sternsinger unterwegs. Treffunkt: Gemeinderaum, 
Wassrstr.7, um 9 :30 Uhr und dann bis ca 17:00 Uhr unterwegs. 

· So. 04. 01. 2025 um 10 Uhr Dankgottesdienst 
Kontakt: Edith Dittrich 

St.ÊBenediktÊTeltow-Fläming 



...schonÊmalÊvormerkenÊ! 



JahresberichtÊdesÊFördervereins 



AufrufÊ 



GottesdiensteÊimÊDezemberÊ2025 
Sonntag,Ê30.ÊNovemberÊ-Ê1.ÊAdvent 
Trebbin 8 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventskränze 
Rangsdorf 8 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventskränze 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 11 Uhr Hl. Messe  mit Segnung der Adventskränze 
 Kollekte: für die Aufgaben unserer Gemeinden 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 

Montag,Ê1.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag,Ê2.ÊDezember 
Zossen 6ÊUhrÊRoratemesse 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch,Ê3.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 14.30 Uhr Seniorenmesse  
 anschließend Adventsfeier im Pfarrheim 
Blankenfelde 16 - 19 Uhr offene Kirche 
 19 Uhr 25 Minuten mit Gott 
  
Donnerstag,Ê4.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
 17 Uhr Anbetungsstunde 
Blankenfelde 14.30 Uhr Seniorenmesse  
 anschließend Adventsfeier im Gemeindehaus 

Freitag,Ê5.ÊDezemberÊ 
Zossen 8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 Hl. Messe anschließend Seniorencafé 
Blankenfelde 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
 19 Uhr Hl. Messe 

Samstag,Ê6.ÊDezemberÊ-ÊHl.ÊNikolausÊ 
Blankenfelde 9 Uhr Hl. Messe Patronatsfest 
Zossen  17-17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 



Sonntag,Ê7.ÊDezemberÊ-Ê2.ÊAdventssonntagÊ 
Rangsdorf 8 Uhr Hl. Messe 
Trebbin 8 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Hl. Messe 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 11 Uhr Familienmesse zum Patronatsfest 
 Kollekte: für die Aufgaben unserer Gemeinde 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 

Montag,Ê8.ÊDezemberÊ-ÊHochfestÊderÊohneÊErbsündeÊempfangenenÊJungfrauÊundÊ
GottesmutterÊMaria 
Zossen 9 Uhr Hl. Messe Patronatsfest 
Dienstag,Ê9.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch,Ê10.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 
 16 - 19 Uhr offene Kirche 
 19 Uhr 25 Minuten mit Gott  
Donnerstag,Ê11.ÊDezember 
Blankenfelde 6.45 Uhr Hl. Messe anschließend Frühstück 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag,Ê12.ÊDezemberÊ 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe  
Blankenfelde 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 19 Uhr Hl. Messe 

Samstag,Ê13.ÊDezemberÊ 
Ludwigsfelde 6.45 Uhr Roratemesse anschließend Frühstück 
Zossen  17-17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Sonntag,Ê14.ÊDezemberÊ-Ê3.ÊAdventssonntag–ÊGaudete 
Trebbin 8 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Hl. Messe 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 11 Uhr Hl. Messe 
 Kollekte: für die Aufgaben unserer Gemeinde 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 



Montag,Ê15.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag,Ê16.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch,Ê17.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 
 16 - 19 Uhr offene Kirche 
 19 Uhr 25 Minuten mit Gott  
Donnerstag,Ê18.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag,Ê19.ÊDezemberÊ 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 18 Uhr Vesper 
 18.30 Uhr Hl. Messe anschließend Spieleabend 
Blankenfelde 19 Uhr Hl. Messe 

Samstag,Ê20.ÊDezemberÊ 
Zossen  17-17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Sonntag,Ê21.ÊDezemberÊ-Ê4.ÊAdventssonntag 
Trebbin 8 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Familienmesse anschließend Kaffeetrinken 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 11 Uhr Hl. Messe 
 Kollekte: Caritas-Kollekte für familienlose Kinder 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 

Montag,Ê22.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag,Ê23.ÊDezember 
Zossen 8.30 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 8.30 Uhr Hl. Messe 
 
 
 



Weihnachtsgottesdienste 
Mittwoch,Ê24.ÊDezemberÊ-ÊHeiligabend 
Trebbin 15 Uhr Christmesse 
Zossen 17 Uhr Christmette 
Blankenfelde 15 Uhr Krippenspielandacht 
 19.30 Uhr Christmesse 
Ludwigsfelde 21 Uhr Christnacht 
 Kollekte: Adveniat 2025 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden  
 
Donnerstag,Ê25.ÊDezemberÊ-ÊHochfestÊderÊGeburtÊdesÊHerrnÊ-ÊWeihnachten 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Hl. Messe 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Blankenfelde 11 Uhr Hl. Messe  
 Kollekte: Adveniat 2025 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 

Freitag,Ê26.ÊDezemberÊ-ÊZweiterÊWeihnachtsfeiertag,ÊHl.ÊStephanus 
Trebbin 8 Uhr Hl. Messe 
Ludwigsfelde 9.15 Uhr Hl. Messe 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe  
Blankenfelde 11 Uhr Hl. Messe 
 Kollekte: für die Aufgaben unserer Gemeinden 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 
 
 

Sonntag,Ê28.ÊDezemberÊ-ÊFestÊderÊHl.ÊFamilie 
Zossen 10 Uhr Hl. Messe 
Die Hll. Messen in Trebbin und Ludwigsfelde entfallen! 
 
Blankenfelde 11ÊUhrÊHl.ÊMesseÊAbschiedÊvonÊPfarrerÊSteffenÊKaras 
 Kollekte: für die Aufgaben unserer Gemeinde 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 
 

AnschließendÊimÊGemeindehausÊGelegenheitÊzumÊAb-
schiedÊnehmen,ÊfürÊdasÊleiblicheÊWohlÊistÊgesorgt! 

   



Mittwoch,Ê31.ÊDezember 
Ludwigsfelde 15 Uhr Jahresschlussandacht 
Zossen 17 Uhr Jahresschlussandacht 
Blankenfelde 17 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss 
 Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
 Klingelbeutel: für unsere Gemeinden 
 
—————————————————————————————————— 

KatholischeÊKirchengemeindeÊ 

PfarreiÊSt.ÊBenediktÊTeltow-Fläming 

PfarreikircheÊSt.ÊNikolaus 

inÊBlankenfelde-Mahlow 
und den Gemeinden 

GemeindeÊMariäÊUnbefleckteÊEmpfängnis, Wasserstraße 7, 15806 Zossen 

GemeindeÊSt.ÊAlbertusÊMagnus, Puschkinstraße 1A, 15834 Rangsdorf 

GemeindeÊSt.ÊJoseph, Parkstraße 6, 14959 Trebbin 

GemeindeÊSt.ÊNikolaus, Zossener Damm 39, 15827 Blankenfelde-Mahlow 

GemeindeÊSt.ÊPiusÊX., Siethener Straße 11, 14974 Ludwigsfelde 

 

 

GottesdiensteÊimÊJanuar 

DaÊzumÊRedaktionsschlussÊnochÊausstand,ÊwerÊzumÊlei-
tendenÊPfarrerÊunsererÊPfarreiÊSt.ÊBenediktÊernanntÊ
wird,ÊwerdenÊdieÊGottesdienstzeitenÊfürÊJanuarÊ2026ÊerstÊ
späterÊbekanntÊgegeben. 

 



 

Religiöse Kinder- & Jugendwoche  

in den kath. Kirchengemeinden in Blankenfel-
de, Ludwigsfelde, Rangsdorf, Trebbin und Zos-
sen  

Wo?: St. OƩo-Haus, Zinnowitz, Insel Usedom  

Wann?: 10. - 16. August 2026  

Wer?: Kinder ab Kl. 1 und Jugendliche  

Anmeldung ab Februar!                     Nähere InformaƟonen folgen!  

Sommerferienzeit ist in unserer Pfarrei auch RKW-Zeit. Wir laden 
euch herzlich ein, mitzufahren und Moses, den Anführer der Is‐
raeliten, näher kennen zu lernen. 

Manchmal waren es äußere Gründe, manchmal innere Anstöße, die 

Moses in 

Bewegung setzten. Wir werden uns mit den Erlebnissen und Ent‐
scheidungen von Moses beschäŌigen und herausfinden, wie die‐
se unser eigenes Leben beeinflussen können. 

Aber RKW bedeutet noch viel mehr: Bunte Ferientage in der 
Gruppe mit anderen, Spiel und Sport, KreaƟves und LusƟges, Sin‐
gen und Beten, gemeinsame Mahlzeiten und natürlich Meer und 
Strand genießen. Kurzum: Eine gute Zeit miteinander zu haben. 

Euer RKW-Team 

                                                            gefördert durch                                



RegelmäßigeÊAngeboteÊ 
Kirchenchor 
Der Blankenfelder Kirchenchor trifft sich mittwochs 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus zur Probe. Wer Freude am Singen in Gemeinschaft hat, ist sehr herzlich 
eingeladen! Informationen bei May.  

MusikgruppeÊfürÊdenÊFamiliengottesdienstÊinÊBlankenfelde 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die ein Musikinstrument spielen oder 
erlernen, begleiten Neue Geistliche Lieder in der Familienmesse.  

Kontakt: Familie Nieto Espinosa und Frau Silberling-Schulz 

MinistrantenrundeÊ 

Samstag, 20. Dezember Ministrantenstunde von 10:30 bis 12:00 Uhr und am  
17. Januar von 10:30 bis 12:00  in Ludwigsfelde. (Ansprechpartner: Christine 
Kühn und Jonas Niemeier) 

 
Informationen zu den Ministranten in Zossen bei Familie Dittrich 

Bibelteilen 
Monatlich findet im Blankenfelder Gemeindehaus das Bibelteilen statt. Es 
werden Texte der Heiligen Schrift gelesen, betrachtet und dazu gebetet. In-
teressierte sind herzlich willkommen. Informationen bei Mertens oder Leyer. 

AndererÊDonnerstag 
Einmal im Monat laden wir zum „Anderen Donnerstag“ in Blankenfelde ein. 
Übers Jahr verteilt bieten wir diese Abende zu Themen aus Politik, Geschich-
te, Kultur, Kirche, Religion, Spiritualität und Film an.  

Kontakt: Regina Bomke 



Religionsunterricht 

In den Gemeinderäumen in Blankenfelde, Ludwigsfelde und Zossen wird 
Katholischer Religionsunterricht erteilt.  

InformaƟonen finden sie  auf unserer Website: www.pr-ƞ.de unter Pinn‐
wand 

SeniorenfrühstückÊ&Ê-kaffee 
In Blankenfelde sind an einem Donnerstag im Monat alle Senioren zur Senio-
renmesse um 8.30 Uhr und zum anschließenden Frühstück eingeladen. 
In Zossen findet das Seniorenkaffee am ersten Freitag im Monat nach der 
Messe um 9 Uhr statt.                                                      

OffenesÊSeniorentreffen 
Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich Senioren bei Kaffee von 14.30 
bis 16 Uhr im Blankenfelder Gemeindehaus zum geselligen Beisammensein. 
Alle sind herzlich willkommen. 
Immer mittwochs in Blankenfelde von 16 bis 19 Uhr.  

Kontakt: Johannes Mertens  

 

Anbetungsstunden 
Jeden 1. Donnerstag im Monat ist Anbetungsstunde in der Zossener Kirche, 
d.h. die Kirche ist von 17 bis 19 Uhr zum stillen Gebet geöffnet. 

Kontakt: Frau Lipowski 

PfadfindergruppenÊinÊZossen 
Die Wölflingsmädchen, Mädchen von 6 bis 11 Jahren, treffen sich dienstags 
von 16.30 bis 18 Uhr. Die Pfadfinderinnen, Mädchen von 12 bis 16 Jahren, 
treffen sich donnerstags von 17 bis 19 Uhr. Information: Frau Lipowski Tel. 
03377 394559 

Die Pfadfinder, Jungen von 12 bis 17 Jahren, treffen sich samstags. 
Information: Florian Dittrich Tel. 03377 3309782 

Die Verantwortung der Treffen liegt bei der KPE (Katholische Pfadfinder-
schaft Europas)     



 

KÊoÊnÊtÊaÊkÊtÊeÊ 
Kath.ÊKirchengemeindeÊMariäÊUnbefleckteÊEmpfängnisÊZossen 
PfarrerÊSteffenÊKarasÊ(siehe Blankenfelde) Wasserstraße 7, 15806 Zossen  
Tel. 03377 332381, E-Mail: kath.kirche-zossen@t-online.de 
Bürozeiten: mittwochs 10-12 Uhr, Pfarrsekretärin Britta Golly  
Verwaltungsleiter Josip Kljajić, siehe Blankenfelde 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende: Sylvia Klaus 
Bankverbindung:   
Maria unbefl. Empfängnis, Kath. Kirchengemeinde 
Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 
IBAN: DE40 1605 0000 3635 0204 18, BIC: WELADED1PMB 
 
KatholischeÊKirchengemeindeÊSt.ÊNikolausÊBlankenfelde 

PfarrerÊSteffenÊKaras 
Pfarrer Krystian Gwizdala 
Zossener Damm 39, 15827 Blankenfelde-Mahlow 
Tel.  03379 372664, Fax 03379 207921,  
Bürozeiten: Di, Do und Fr 9-12 Uhr 
E-Mail: pfarreibuero@hl-benedikt.de  
www.pr-tf.de 
Verwaltungsleiter: Josip Kljajić, Tel. 03379 4386 122, Mobil +49 170 347 7631 
E-Mail: josip.kljajic@erzbistumberlin.de  
Verwaltungsfachkraft: Britta Golly, Tel. 03379 4385787 
E-Mail: verwaltung@hl-benedikt.de 
Pfarrsekretärin: Gabriele Breithaupt, Tel. 03379 372664 
E-Mail: pfarreibuero@hl-bendikt.de  
· Kirche St. Pius X., Siethener Str. 11, 14974 Ludwigsfelde 

Ansprechpartnerin in Ludwigsfelde: Christine Kühn 

· Kirche St. Joseph, Parkstraße 6, 14959 Trebbin 

Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde 
Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 
IBAN: DE57 1605 0000 3641 0206 29, BIC: WELADED1PMB 
 
NEU: KOLLEKTEN–ÊUNDÊSPENDENKONTO 

Katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus, 
DE55 3706 0193 6001 8160 29, BIC: GENODED1PAX, Verwendungszweck:… 
 

FördervereinÊderÊKatholischenÊKirchengemeindeÊSt.ÊNikolausÊe.V. 
Bankverbindung: Pax Bank, IBAN: DE93 3706 0193 6004 0410 10, BIC: GENODED1 



*** ACHOR NEWS *** 
  

BundespreisÊfürÊHandwerkÊinÊderÊDenkmalpflege: 3.ÊPlatzÊfürÊdasÊMittelflurhausÊundÊ
denÊAchorÊe.V.Ê 

Mit großer Dankbarkeit, Spannung und Neugierde durften wir am Abend des 27. No-
vembers der Verleihung des BundespreisesÊfürÊHandwerkÊinÊderÊDenkmalpflegeÊin 
der Staatskanzlei in Potsdam entgegenfiebern,  bei der das Mittelflurhaus, das Bau-
team rund um unseren Architekten Herrn Jockeit - die Firmen aller Gewerke -  und 
der Verein zu unserer großen Freude den überwältigenden 3. Platz verliehen bekam! 

Unser Dank gilt allen Beteiligten und wir freuen uns auf den weiteren Diskurs und 
weitere Projekte, auf die Zusammenarbeit für das "Gemeinsame Haus"! 

  

 

StandÊ65 

HerzlicheÊEinladungÊzumÊlegendärenÊWeihnachtsmarktÊinÊRixdorfÊvomÊ5.-7.ÊDezem-
ber! 

Letztmalig ist hier eine Institution zu erleben: SeitÊ1992Ê-ÊdasÊheißtÊseitÊgenauÊ33ÊJah-
renÊ-  stehtÊderÊStandÊvonÊGertrudÊundÊKlausÊThater nun schon mitten im Trubel die-
ses sehenswürdigen Marktes.  

Im Vorfeld wird hier nicht nur in der Weihnachtsbäckerei fleissig gebacken und Sup-
pe gekocht,  sondern das ganze Jahr schon eng getaktet und im Einklang mit der 
Fruchtfolge der Bäume und Sträucher die nähere und weitere Umgebung abgeklap-
pert, Marmeladen und andere Köstlichkeiten erzeugt,  sowie in emsiger Heimarbeit 
genäht, gestrickt, Wachs gegossen und so vieles mehr... Lassen Sie sich überraschen!  

Der Erlös kommt Projekten in Litauen, Albanien und Rumänien zu Gute bzw. werden 
so Hilfstransporte in diese  

Länder zu ausgesuchten Projekten finanziert und umgesetzt. 

Das Ehepaar Thater, das für diese ausdauernde Initiative schon mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet wurde, fand Kraft und Schutz hierfür in den Hl. Messen 
im Kloster Alexanderdorf in der Früh, sowie im allabendlichen Rosenkranzgebet mit 
Mechthild Klaus. 

 



 

Mit diesem Jahr geht diese Ära zu Ende und der Stand soll an den Achor e.V. 
übergeben werden. 

Schauen Sie daher unbedingt noch dieses Jahr am Rixdorfer Weihnachtsmarkt 
am Stand 65 vorbei und erleben Sie den originalen Thater-Stand! 

Der Achor e.V. ist durch unseren Kooperationspartner aus Kamerun Jean Louis 
Shoudzeka von der NavtiFoundation vertreten, der seine  Kaffeespezialitäten aus 
Kamerun anbietet. 

 

 

 

  

 

 

 

Apropos Achorhof. Man glaubt gar nicht, dass für Thaters neben der Familie (4 
Kinder!) und diesem alljährlichem organisatorischem Großereignis noch Zeit für 
den Achorhof war, aber auch hier haben die Alexanderdorfer, als Urgesteine des 
Vereins, Gigantisches geleistet und Berge versetzt. Allen voran Gertrud Thater, 
die im Laufe der Zeit auch unzählbar viele Gäste wahrlich himmlisch (keine Über-
treibung!) bekocht und gemeinsam mit Mechthild Klaus mit Kuchen verwöhnt 
hat. 

HerzlicheÊEinladungÊauchÊzuÊunseremÊProgrammÊsieheÊachor-verein.de/




